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QX7 mit OpenTx V2.20 ist die aktuelleste Version 

Da die QX7 ein kleineres Display hat (wie X9R, X9R-Pro, TH9x) ist die Darstellung etwas anders als bei X9D, X9E 

Die Menü-Darstellung ist etwas schmäler, aber es ist alles genauso vorhanden, wie bei X9D, X9E auch. 

Das ist der einzige Unterschied. Die Programmierung ist gleich, Companion ist gleich. 

Das aktuelle deutsche openTx Handbuch und Schulungen zu openTx mit den vielen Beispielen passt immer. 

http://openrcforums.com/forum/viewtopic.php?f=92&t=3563&p=118175&hilit=german+manual#p118175 

 

Die Sender-Bedienung ist wie bei der X9E: 

Das Drehrad macht Plus/Minus/Enter bei den Eingaben 

 

Werte eingeben: 

Per Drehrad Position anfahren, ENTER, Eingabe blinkt, mit Drehrad Wert ändern, ENTER. 

 

Hauptanzeige: 

hat 4 Seiten (Schalterstellungen, Kanalbalken, Kanalwerte, Timer + Logikwerte) 

mit [PAGE kurz] immer 1 Seite vorwärts 

mit [PAGE lang] Telemetrieansicht,  4 Seiten  als Werte oder Balken möglich. 

mit [ENTER lang] kommt man in die Reset-Timer, Reset-Telemetrie, Statistiken 

 

Ist man in der Kanalbalken- oder Kanalwertanzeige kann man mit dem Drehrad 

die Kanäle 1-8, 9-16, 17-24, 25-32 Kanäle anzeigen (horizontaler schwarzer Balken schaltet um) 

 

Normale Bedienung: 

[PAGE kurz] = 1 Seite Vorwärts 

[PAGE lang] = 1 Seite Rückwärts 

[MENU lang] = Sendergrundeinstellungen 9 Seiten 

[MENU kurz] = Modelleinstellungen 13 Seiten (oder auch nur 11-12 je nach Optionen) 

Exit = immer eine Seite/Stufe/Zeile zurück, je nach Aufruf 

 

X7 Bootmodus 2.20 

die beiden unteren Trimmtaster zusammenhalten 

dann KURZ die Powertaste drücken 

das Menü erscheint 

Erst jetzt per USB verbinden 

Am PC erscheinen 2 Laufwerke, je nach PC ist das E: F: oder eben andere Buchstaben 

Das Laufwerk mit den Unterverzeichnissen ist die SD-Karte 

 

Vorsicht: 

Je nach Windows kommt auch mal eine Meldung ..... Laufwerk formatieren...... 

Finger weg, das ist absolute Windows-Müll-Meldung, NEIN, blos nicht die SD-Karte formatieren!! 

 

 

Sender ausschalten 

Powertaste drücken und 4 sec halten 

 

 

 



Das OpenTx Menüsystem 

Das Menüsystem ist in 3 Gruppen aufgeteilt 

- 4 Hauptseiten, 4Telemetrieseiten, Reset von Timer und Telemetrie, Statistik 

- Sendereinstellungen mit 9 Seiten  1/9 

- Modelleinstellungen bis zu 13 Seiten  1/13 

 

 

 

Hauptanzeigen 
Hauptmenü mit 4 Seiten      Kanalbalken 1-8, 9-16, 17-24, 25-32 

 
Kanalwerte in  % oder PPM-µs        Timerwerte 

 
 

Telemetrieanzeigen bis zu 4 Seiten als Zahlen oder Balken 

   
 

Reset Flugdaten, Timer, Telemetrie     Statistik 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sendereinstellungen 
Sendergrundeinstellungen 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

SD-Karte Verzeichnisse                         openTx Firmware für den Sender 

  

 

 

Globale Funktionen 

 



Lehrer: Anpassen der Schülerwerte  

 
 

OpenTx Version                          

 
 

Schalter Testfunktion 

 
 

Analogwerte Testfunktion 

 
 

Hardware einstellen 

 

 

 
 

Knüppel und Poti kalibrieren 

 
 



Modelleinstellungen 
Modell Wählen, Neu, Kopieren, Verschieben, Löschen  

 
 

 

Modellgrundeinstellungen 

 

 

 

 

 

 
 

 

Multi Protokoll Modul einstellen 

 
 



Helikopter + Taumelscheiben als CCPM- Mischer 

 
 

Flugphasen und Trimmwerte        Flugphasen und Globale Variablen G1 - G7   

 
 

 

 

 

Geber an Inputs  

 
Inputs Einstellungen 

 
 

 

Mischer an Kanal 

 
Mischereinstellungen 

 
 

 

 



Servoeinstellungen Min/Max Wege, Mitten, Richtungen, Kurven, …. 

 
 

 

Kurvenauswahl                                  Einstellungen 2 bis 17 Punkte  

 
 

Logikschalter                                      Einstellungen 

 
 

Spezial Funktionen 

 
 

 

Lua Script-Verzeichnis 

 
 

 

Telemetrie, Sensorsuche, Telemetrieanzeigen als Werte oder Balken 

 
 

 



 

QX7  Sender Bootloader aktiveren 

    

               
 

     Die beiden Trimmtasten halten,  

    dann KURZ die  Powertaste drücken. 

    Der Bootloader erscheint, 

Erst jetzt per USB-Kalbel mit PC verbinden. 

 
                                 X7 Bootloader- 2.2.0        

        Write Firmware 

        Restore  EEPROM 

        Exit 

                   Or plug in a USB Cable 

 

 

 

QX7 SD-Karte Unterverzeichnisse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

opentx.sdcard.version  ist eine Textdatei mit der Versionsnummer von openTx,   z.B.  2.2V0005 

Sie dient zur Kontrolle damit alle Dateien auf dem gleichen Stand sind. 

   

 

 

 

 

 



QX7  mit openTx updaten, umstellen auf deutsche Menü-Oberfläche 

Dazu braucht man Companion V2.20. 

Ein Senderprofil für QX7 einrichten und die gewünschten Optionen setzen. 

 
 

Dann vom Server die Senderfirmware für QX7 downloaden und abspeichern. 

Den Namen dieser opentx- Datei kürzen auf ca 16-20 Zeichen. 

 
 

Sender im Bootloader-Mode starten und per USB mit PC verbinden, 

diese openTx -Datei auf die SD-Karte ins Verzeichnis /FIRMWARE reinkopieren. 

SD-Kartenverzeichnis               openTx im Sender updaten 

 

 

 

 

 

 

Die USB-Verbindung am PC abmelden, erst dann USB-Stecker abziehen.  Wir sind wieder im  Bootloader Mode.  

Jetzt am QX7-Sender Write Firmware aufrufen, im Verzeichnis /FIRMWARE die openTx Datei auswählen  

und per ENTER Flashen starten. EXIT und fertig. 

 
                                 X7 Bootloader- 2.2.0        

        Write Firmware 

        Restore  EEPROM 

        Exit 

                   Or plug in a USB Cable 

 

 

 

QX7  Bootloader - 2.2.0 selbst updaten 

Sender normal starten, in Sendergrundeinstellungen, SDHC-Karte 2/9,  

 Firmware, zur aktuellen Datei *.bin, ENTER,   

Menü erscheint,  Flash Bootloader, ENTER, Fertig. 

 



SPORT – Geräte updaten 

Damit kann man direkt vom QX7 Sender aus  alle Empfänger, Telmetriesensoren, XJT-Module (intern/extern) mit  

einer neuen Firmware updaten.  

Es wird ein einfaches kurzes Servokabel benötigt, aber an einer Seite  Plus und Masse getauscht. 

Achtung, dieses besondere Servokabel kennzeichnen! 

Es verbindet die SPORT-Schnittstelle  am Gerät mit dem Sender Modulstecker VMain, Masse, SPORT (siehe Bild) 

 

Ablauf: 

Die neueste Firmware  von der Frsky Homepage downloaden und entpacken. Das sind Dateien vom Typ *.frk 

 

Sender im Bootloader-Mode per USB mit PC verbinden, 

Auf der SD-Karte legen wird ein Verzeichnis /SPORT_UPDATE an. 

Die *.frk Dateien auf die SD-Karte ins Verzeichnis /SPORT_UPDATE reinkopieren. 

Jetzt zuerst die USB-Verbindung am PC abmelden, erst dann USB-Stecker abziehen. 

EXIT, fertig. Sender ausschalten. 

  

 Modulstecker  5Pins                        

     CPPM 

     HEART 

     VMain    --------------- 

     GND       --------------- 

     SPORT   --------------- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sport-Gerät mit  Sender-Modulschacht verbinden, dazu das gedrehtes Servokabel verwenden.  

! Nochmal Prüfen und Verbindung kontrollieren ! 

Sender einschalten, ins Menü Sendergrundeinstellungen, in die SD-Karte Verzeichnis  /SPORT-Update  

*.frk Datei auswählen, ENTER, externes Gerät flashen starten.  

Wenn fertig Sender ausschalten, dann erst Patchkabel abziehen. 

 

Damit kann man auch das interne XJT-Modul updaten  (LBT, NonEU,  internes XJT flashen) 

 

 
SD-Kartenverzeichnis              Sport-Update Empfänger, Sensoren, XJT-Modul  

 
 

 



Soundsystem erweitern auf deutsche Ansagen  

Auf der SD-Karte gibt es ein Unterverzeichnis SOUNDS 

Dort sind in weiteren Unterverzeichnissen die anderen Sprachen hinterlegt englisch, deutsch,  

Es gibt für openTx V2.20 fertige Zusammenstellungen von deutschen Sounddateien die man aber auch selbst 

erstellen und erweitern kann  *.wav dateien (z.B. Programm Animake V2.86) 

Die Namen der Sounddateien im  Verzeichnis System darf man nicht ändern, den Inhalt schon.  

Sie müssen vorhanden sein. 

Die Namen der Sounddateien im Verzeichnis de kann man beliebig anpassen und erweitern. 

 
 

Startbildschirme (Splashscreens)  

Damit kann man den Sender mit einem eigenen Startbild erweitern. 

Das LCD Display der QX7 hat ein Format von 128x64Pixel, Schwarz/Weiß   (Taranis X9D, X9E hat 212x64Pixel) 

Das Pixelformat ist *.bmp.  Jedes einfache Zeichenprogramm ist dazu geeignet. 

Auch hier gibt es fertige Sammlungen für Th9x, 9XR, die das gleiche LCD Display verwenden. 

http://openrcforums.com/forum/viewtopic.php?f=43&t=140&sid=9506c77cd2307fd8480d5325b9ea1126 

Der Splashscreen muss bei der Zusammenstellung der Senderoptionen eingetragen werden, damit er dann fest   

integriert wird. 

 
 

Optionen für QX7 

 

http://openrcforums.com/forum/viewtopic.php?f=43&t=140&sid=9506c77cd2307fd8480d5325b9ea1126


QX7 Telemetrie einstellen 

Am Empfänger werden die Telemetriesensoren am SPORT (bei den Antennen) eingesteckt, NIE am S-BUS. 

Mehrere  Sensoren werden alle in Reihe, also hintereinander geschaltet. 

Der Empfänger ist gebunden, dann beginnen wir erst mal mit START Sensorsuche (12/13). 

Die gefundenen Telemetriesensoren werden angezeigt, der Name, der Wert, die ID-Nummer  werden angezeigt, 

ein Sternchen läuft durch. Jetzt STOP Sensorsuche.  

 
Damit haben wir schon mal die Sensoren und die aktuellen Werte. 

Selbst wenn keine Sensoren angeschlossen sind, wird immer RxBt und RSSI  als Telemetriewert übertragen. 

Bei Sensoren wird auch immer der aktueller Wert, der minimal (-) und der maximale Wert (+) gespeichert. 

z.B. als RSSI, RSSI- , RSSI+ 

 
Viele Sensoren liefern mehrere Werte, z. B. neben der Gesamt-Akkuspannung auch die Einzel-Zellenspannung. 

Diese müssen jedoch erst mal als zusätzlicher Sensorwert  definiert werden. 

Man kann auch mit Sensorwerten Berechnungen anstellen, z.B. Leistung, Verbrauch, Kapazität, …. 

Mit Sensor hinzufügen kommen wir in diese Definitionsmenü. 

Dazu MUSS ein Name vergeben werden, auf diesen Namen kann man  dann überall zugreifen. 

 
Beispiel: Der Spannungssensor FLVSS  meldet sich als Cels mit der Gesamtspannung an. 

Die Zellen-Einzelspannungen  lassen wir uns per Sensor  hinzufügen anzeigen. 

Name: Z1, Typ: Berechnung, Formel: Zelle, Sensor: Cels,  Index: 1. Zelle, …..usw. 

Will man diesen Wert auch in der Log-Datei aufzeichnen muss man das Häckchen LogDaten setzen.   

Das wiederholen wir für alle Einzelzellen, damit haben wir weitere Sensoren Z1, Z2, Z3, Z4, …. als Namen zur 

Verfügung. Zusätzlich haben wir automatisch auch  die Min und Maxwerte der Einzelzellen mit  Z1-   Z1+   …… 

 

Auf der Seite (13/13) können wir jetzt die Sensoren per Name auswählen und für die Telemetrieseiten 

zusammenstellen. Bis zu 8 Sensoren pro Telemetrieseite oder 3 Balkenwerte pro Seite. 

 

Die 4 Telemetrieseiten mit den Werten können wir auf der Sender-Hauptseite per [PAGE Long] anzeigen. 

Werden keine Daten mehr empfangen bleiben die letzten Werte in der Anzeige erhalten und blinken. 

 

In den Spezialfunktionen gibt es die Funktion LogDaten und ein Zeitintervall (0,1s bis 5s) für die Aufzeichnung. 

Per Schalter kann man damit  die Datenaufzeichnung starten und stoppen. 

 

  



QX7 Technische Ausstattung 

Ausgeliefert wird mit alle Knüppel auf Mittelstellung, also kein fixer Knüppelmode. 

Knüppelmode umstellen: Deckel auf mit 4 Schrauben. 

Dann eine 2 Schrauben am Knüppelaggregat reinschrauben und Raste einstellen, fertig. 

 

QX7 ist eine Kombination von Komponenten aus X9D und X9E,  

16 Kanal Sender mit internem XJT-Modul   

zusätzlicher JR-Modulschacht +16 Kanäle 

OpenTx V2.2 mit allen Möglichkeiten, wie bei X9D X9E  

Drehgeber, LCD 128x64 weiß Hintergrundbeleuchtet,  

6 Schalter, 2 Potis, USB, SD-Karte, 

Buchsen Oben:  Audio und Trainerbuchsen 

Buchsen Unten: USB, SD-Karte,  

freier nicht bestückter Port Con400, - SPT +5V (SPORT?)  

Powertaste mit LED Indikator Rot, Grün, Blau 

Keine interne Ladeschaltung, keine Ladebuchse eingebaut. 

Kein Akku dabei, Platz für 6 ZellenNiMH oder 2-3 Zellen LiPo 

Akkus: 2-3Zellen LiPo, LiFe, bis 6 Zellen NiMH, (F1 SMD-Sicherung 0,75A nach der Akkubuchse)   

Mit 6-Zellen NiMh 2200mAh Pack bestückt, soll ca 15Std Betrieb  möglich sein. 

Maße Akkufach: B=92mm  H=57mm  T= 15mm 

 

Antenne auf Stecker/Buchse, leicht auszutauschen 

 

JR-kompatibler Modulschacht, (5-polige Stiftsockel) 

Knüppel der X9E, dabei aber /Feder/Raster-Mode frei links/ rechts einstellbar. 

2 Buchsen für Knüppelschalter sind schon drinnen P400, P401 

Sockel für Bluetooth ist schon drauf U403, da wird sich noch was tun. 

Serielle Schnittstelle vorhanden, Com1, wie üblich keine Buchse bestückt, Gnd 5V Tx  Rx 

Prozessor STM32F205VET6 512k Flash, 128k Ram, 120MHz, 3,6V, ARM Cortex-M3 CPU 

Uhren-Batterie CR1220 

Haptik an der Seite, da ist dann auch Platz für einen größeren Haptikmotor, 

Gehäuse ist Geschmackssache, kann man ja umspritzen 

Gewicht 820g mit 6 Zellen NiMH 

 

Ansonsten aber alles wie bei Frsky X9D, X9E und mit vollem openTx V2.20 Umfang. 

Das Menüsystem ist wg dem kleinerem Display wie bei X9R, X9R-Pro, Th9x, mit 128x64Pixel aufgebaut. 

Da zu openTx auch Companion gehört, passt alles zusammen und man kann von QX7, X9D, X9E, X12S  

alles gleich bedienen und programmieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Companion V2.20 und QX7 Simulation am PC 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



Innenleben der QX7 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 


